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Fever o

5. Sonntag, dm 29. Januar 1832,

O

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
1. Der Schluß der Jagd im Herzogthum Ol¬

denburg und in der Herrschaft Jever ist auf den ersten
d <S bevorstehenden Monats Februar festgesetzt.

ES werden die Vorschriften der Cammerbekannt¬
machung vom 29 . Jan . 1828, wegen Consiscation des
acht Tage nach geschlossener Jagd noch angctroffenen
getödteten Wildes der Art, wofür die Jagd geschlossen
worden, und weiterer Bestrafung des Besitzers dessel¬
ben , hiebei in Erinnerung gebracht, und es haben
die Aemter ihre Unterbediente anzuweisen, auf solchesMdpret .genau zu achten , dasselbe , wo es,angetrof¬
fen , sofort in Beschlag zu nehmen und mit ihrer An,
zeige, bei wem sie cs gefunden, an das Amt abzuliefern.

Oldenburg , aus der Cammer, den 24. Jan . 1832.
Geo r g .

Hollma nn.
2. Die Großherzogliche Post- Direction hat verfügt,

daß in Uebereinstimmung mit der am Dienstag und
Sonnabend Abend aus Wittmund gehenden Reit,Post
für Lstfriesland und Holland , der Bote von Jever
nach Wittmund , statt bisher des Dienstags Morgens
11 Uhr und Freitags Abends 8 Uhr vom 3. Februar
an , des Dienstags und Sonnabends Nachmittags 4
Uhr von hier nach Wittmund abgehen wird ; von
Wittmund nach Jever wird eine Coursveränderung
Vicht cintreten.

In Uebereinstimmung mit obigem , w.ird der Bote
nach Hooksiel des Dienstags Morgens 8 Uhr und
Sonnabends Morgens 6 Uhr von Jever abgehen , des
Dienstags Morgens 10 */ . Uhr und SonnabendsMor¬
gens 8 ^ Uhr auf Hooksiel cintreffen, und um 1 Uhr
Mittags von dort wieder abgefertigt werden, der Bote
vach - Neuenburg abgehen Montag Abends 10 Uhr und
Freytag Morgens 6 Uhr zurück seyn , Dienstags
Morgens etwa 7 Uhr und Freytags Nachmittags etwa
3 Uhr.

Es müssen demnach die Briefe für die Boten
voch Neuenburg, zur Verbindung mit der Oldenbur-
ster Fahr- Post, und nach Hooksiel deS Montags und
Donnerstags Abends bis 8 Uhr , nach Wittmund des
Dienstags und Sonnabends Nachmittags bis 3 Uhr
zur Post geliefert werden.

Jever den 26 . Januar 1832.
Großherzogliches Post - Amt.

d ' O r v i l I e.

Militair - Sachen.
Demnach von der Aushebungs - Commissionr -, zur Untersuchung und Loosung der Militair-

Pflichtigen aus dem Geburts -Jahre 1811 , so wie

2., zur Revision der Listen der Militai'rpflkchti'genaus den Geburts-Jahren 1808, 1809 und 1810Termin auf Dienstag den
< 21 . ) ein und zwanzigsten Febr . 1832

angesetzt ist ; so werden die dahin gehörigen Militair-
pflichtigen aus dem GeburtS - Jahre 1811 nach Anlei¬
tung des Art . 24 des Militair - Gesetzes vom 14 . Juli1820 hiemit im Allgemeinen aufgefordert, bei Ver¬
meidung der in dem Art . 86 und folgenden des alle-
girten Gesetzes auf daS Ausbleiben bestimmten Stra¬
fen bemeldetcn Tages früh 9 Uhr entweder in Per¬son, oder in Fällen wo solches gesetzlich zulässig durch
Bevollmächtigte von der Aushebungs - Commission in
Friedcburg zu erscheinen , und die Beweise ihrer Re-clamations - Gründe , insofern solches nicht bereits ge¬schehen zu produciren ; dahingegen brauchen sich vonden Militairpflichtigen aus den Geburtsjahren 1808,1809 und 1810 nur diejenigen einzufinden , welchevorläufig zurück und in die Reserve gesetzt sind , unvihrer Loosungs- Nummex nach anders hätten eingestelltwerden müssen.

Wittmund , den 9 . Januar 1832.
Königlich Großbritannisch - Hannöversches Amt

Wittmund -Friedeburg.Brawe . Mey « r. Selig.

Immobil - Verkaufe.
1 . Auf Instanz der Erben des weil. Kaufmann?Peter Reiners deBoerin Jever, als:

1 ) Neske R . de Bocr . verehelichte Cremer, de?D . C. Cremer zu Norden Ehefrau,2) Gesk« R . de Boer, verehelichte Cremer, deSH. C Cremer zu Norden Ehefrau,3) Elisabeth R . de Boer , verehelichte Koolmanrr,
deS S . F . Koolmann zuCatarinenfeld Ehefrau,4) Henriette R . de Boer , verhelichte Swart, desH . P . Swart Ehefrau,

5) H . P . de Boer, und
6) I . R . Le Boer

ist der Verkauf zweyer auf der Südergast bey Jever
belegenen dem weil. Peter Reiners de Boer vonweil. Kaufmann Johann von Fumetti Erben ver¬
kauften Gärten , wovon der eine mit einem steinernen
Gartenhause versehen ist , erkannt , und Termin dazuauf den ( 10 .) zehnten März d . I . ,des Nachmittags 2 Uhr, in des GastwirthS D . König
Hause angesetzt.

Indem nun dieses hiemit znr öffentlichen Kunde
gebracht wird , werden zugleich alle diejenigen, welche
Forderungen und Ansprüche an diese Gärten machen
zu können vermeinen, aufgefordert , diese in dem auf



den (5 . ) fünften Marz d . I.
angesetzten Termine anzugeben , bey Strafe deS Ver¬
lustes ihrer Rechte.

Zur Abgabe des . Präklusiv - Bescheides ist Termin
auf den ( 7. ) siebenten März d . I.

bestimmt.
Jever 1832 , Januar 14.

Großherzoglich Dldenhurgisches Landgericht
der Erbherrschaft Jever.

Schlots er.
Rolfs»

2 . In Eoncurssachen der Gläubiger der Gesche
Margarethe Janßen, gebornen Bohlmann , des
weil. Mäuermelsters Johann Harms Janßen
Wittwe> in der Stadt Jever, soll das Concursgut

am ( 3 . ) dritte^ März . .
Mittags 12 Uhr, im Gerichtslocale Hieselbst , zum an,
dernmale zum Verkauf aufgesetzt werden , wo denn der
Zuschlag, auf jeden Fall erfolgen wird.

Jever den 19 . Januar 1832.
Großherzoglich OldenburgiscbeS Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Schloifer.

- Rolfs . _ _
Collvocationen.

1 . Die Ehefrau des Hausmanns Simon Cor¬
des zu Hohenkirchen , Margaxetha , geb . Thaden , hat
nach einem gerichtlich consirmirten Vergleiche vom
8 . Juny und 16 Octbr . ) 831 von der majorennen
Tochter des weil . Rudolph Janssen Onnen , der Ehe¬
frau des Jülf Jacob Jülfs in ass . mar . und den
Vormündern der minderjährigen Kinder des weil . N.
I . Lnnen , den Hausleuten Folkert Ziuden Meiners
und Jüls Brörken , ein Landgut , Kleinneshausenj im
Kirchspiel Tettens, bestehend aus einem Wohnhaufe
nebst Scheune , Gartengrund und 16 Matten Landes,
gSgen Verzichtteistung auf gewisse zur Klage gebrachte
Ansprüche eigentümlich übertragen erhalten, und hat
um öffentliche Bekanntmachung dieser Uebertragung
nachgesucht . Da diesem Gesuche statt gegeben , so wer¬
den alle diejenigen , welche an das gedachte Grund¬
stück , Klcinneshausen , bestehend aus einem Wohn¬
haus« , Scheune , Backhause und 16 Matten Landes
Im Kirchspiel Tettens , Ansprüche und Forderungen
zu haben vermeinen , aufgrfordert , solche bei Strafe
der Präclusion und des ewigen Stillschweigens am

( 19 . ) neunzehnten März 1832
anzug

'eben.
Zur Abgabe des Präclustv - Bescheides ist Ter¬

min auf den
(21 . ) ein und zwanzigsten März 1832

angesctzt.
Jever den 11 . Januar 1832.

Großherzoglich Lldenburgischcs Landgericht
: der Erbherrschaft .Jever. . . .
Schloifer.

Rolfs.
2. Zufolge Contracts vom 19. , Septbr . 1831,

approbirr vom Pupillengerichte , am 12 . November
vjnsä . nnni hat die Ehefrau des Zimmermanns
Harm Anton Me ins zu Schortens , Catharine
Elisabeth, geborne Strömer, vün den Erben des weil.
Johann Dierks . Schütt zu Schortens , als : . . . . .

1) dessen Wittwe , propn . et tut . uoie ihrer Kj^.
der , Talk« Maria und Nanne,

2) dessen Sohn «rster .Ehe, Johann Hiiniik,
Schütt , und ^

3) dessen minderjährigen Kinder « rster Ebe . - jF,.
Hann Hinrich , Johann Dierks und Himiz,
Behrens Schütt , Vormündern , Heike Ölten

- und. -Johann Hinrich Engelbarts , bcyde zu
Feldhausen wohnhaft,

eine zu dem Nachlasse des weil. Johann Dirks Schütt
gehörige , zu Sch »rtens belegene Häuslingsstelle , aus
einem Hause , Garten und daran grenzenden Geest¬
land « . auch 3i/2 Scheffel Saat Geestland« , außerhalb
des Dorfs am Wege nach Großostiem, bestehend, für
die Summe von 280 Rthlr Gold gekauft.

Indem nun auf Ansuchen , der Acquirenti' n dieser
Ankauf hiermit zur öffentlichen Kunde gebracht wird,
werden zugleich alle diejenigen, welche rechtmäßige
Forderungen und Ansprüche an dieses Grundstück cnw
xontiuerttiis , machen zu können vermeinen, aufgifor,
dert, diese in . dem auf den

( 10. ) zehnten März d . J .>
angesetzten Termine anzugeben und gehörig zu ke-
scheinigen , bey Strafe , der Präclusion und des ewigen
Stillschweigens.

Zur Abgabe des Praclusiv - Bescheides ist Termin
auf den

( 21 . ) ein und zwanzigsten März d . I.
angesetzt.

Jever 1832 , Januar 15.
Großherzoglich LldenburglschesHLantgericht

der Erbherrschaft Jever.
Schloifer.

Rolfs.
3 . Der Hausmann Wilke Behrens zum

Himmelreich im Kirchspiel Fedderwarden , hat laut
gerichtlich consirmirten Contracts ck . <1 . 10 . Oktober
1831 , von dem Hausmann Tiart Eiben zu
Schnapp , dessen zu Schnapp im Kirchspiel Fedder¬
warden sud. 236 des jErdbuchs belegenes Land¬
gut von 50 Grasen Landes mit Behausung , Gärten,
Kkrchensitzen !und Begräbnißstellen , überhaupt mlt
allen Zubehörungen , wie es weiland Eibe Albers
Eiben nachgelassen , und dem Tiart Eiben von sei¬
nen Miterben durch Erbvergleich vom 5 . November
1828 zum ausschließlichen Eigentbum übertragen wor,
den ist, für die Summe von 2650 «G Goldgekauft.

Der Käufer hat um öffentliche Bekanntmachung
dieses Kaufs und «ine Convocation der dinglichen
Gläubiger des Verkäufers , hinsichtlich des verkauften
Grundstückes gebeten . Diesem Ansuchen ist stall
gegeben , und es werden , indem dieser Kauf und ver¬
kauf öffentlich bekannt gemacht wird , demgemäß aue
diejenigen , welche an das von Tiart ""
Wilke Behrens verkaufte Landgut zu Schnapp,
aus irgend einem Grunde dingliche Ansprüche mach
zu können vermeinen , hierdurch aufgefordert, IM ^
in dem auf den ^

( 14. ) vierzehnten Marz 1832
angesetzten Termin durch Hieselbst recipirte AM« /
vor hiesigem Gericht anzugcden und S ' iMig z
schnnigen, bri Strass des Ausschlusses und des

gen Stillschweigens,.



. > Terminzur Publi' cation des Präclusiv -Bescheides
IM Gcn

' ckte ist auf den , ,
( 23 ) drei und zwanzigsten März 1832

Mkfttzt . ! worden . <
Knipbaufen den 23 . Decbr . , 1831.

Reichsgräflich Bcntincksches Landgericht
der Herrschaft Kniphausen.'

, . ^ ,Schaumburg . .
Tannen.

Cvncurs.
Nachdem wider Lucia Catharina Brörke '

n,
geb . Lauts, des Johann Hilters Brörkcn zu Ho¬
henkirchen Ehefrau , Gerken Sophie Ammen,
geh . Lauts, des Kaufmanns Folkert Ammen zu
HokllmerM . Meftgu, . Edo Dirks Cordes! zum
Wiarder Groden für sich und seine minderjährigen
Minder, Ulrich Lauts Cordes , Carl Eduard Cordes
und Edo Dirks Cordes , und den Hausmann Laut
L - utS im Kirchspiele Hohenkirchen , hinsichtlich des
jüachlasscs des weil . Hausmanns Ulrich Lauts
zumMü' scr Lster - Alten - Deich , .am

2 . Dctbr 1831 , Morgens,10 Uhr
Schulden chalher der Cvncurs hiesclbst erkannt worden
ist , so wird solches hiedurch zur öffentlichen Kunde
gebracht, und es werden zur Ausführung des Con-
lukskS , der gesetzlichen Vorschrift gemäß , nachstehende
Termine , angesetzt:

1 ) Zur Angabe
aus den ,

( 30 . ) dreizigsten Januar 1832,
in welchem Termine alle diejenigen , welche an die !
vbgcdachten Gemeinschuldner aus irgend einem Grün - I
de Forderungen , Ansprüche oder zur Compensatio»
geeignete Gegenforderungen zu haben vermeinen , sol«
che bei Strafe des Verlustes und ewigen Stillschwci,
gens hiesclbst anzugeben , und die zur Begründung
chm Angaben etwa dienenden Beweistbümer ihren An¬
gabe - Recesscn , unter der im Z . 42 . der Concurs-
Ordnuiig enthaltenen Verwarnung , anzulegen , auch
alsdann einen der hier recipirten Anwälde zur Wahr¬
nehmung ihrer Gerechtsame bei diesem Concurse zu be-
Aellen haben;

2 ) Zur Liquidation
aus den

( 17 . ) siebenzehnten März 1832,
da denn die Gläubiger ihre angegebenen ForberuügkN
d«i gesetzlicher Strafe , völlig klar zu machen haben,
N sofern dieK nicht schon früher geschehen ist;
.. 3) Zur Anhörung des Priori täts-
« rtheils '

. .
auf den -

, ( 2 . ) zweiten May 1832 , und
' 4 ) Zum ö ff en t li chen Ver k a u fe

des Cvncurs - Gutes im j Gerichtshause auf den
( 23 ) drei und zwanzigsten Juny 1832.

Diejenigen , welche sich in Folge der Convocation
vom 15. April d . I . bereits gemeldet haben , haben
vchm Concurse keine Angabe zu machen nöthig.

Jever den 1 . - December 1831 . -
Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht

der Crbhe -rrschaft Jever.
Schlosser.

Rolfs.

Ausverdinguiigen.
1 . Am ( 30 . ) dreißigsten d. M.

sollen die erforderlichen Zimmer -, Mauer - und Schmie¬
dearbeiten zu einem Neubau , an den Mindeflfordern-
den in des Kaufmanns N .. A . Janssen Wirthsstube
Nachmittags 2 Uhr , öffentlich verdungen werden , wozu
die Liebhaber sich am besagten Tage einfinben wollen.

Schortens den 19 . Jan . 1832.
2 . Der Abbruch einer alten , so wie dieWieder-

aufbauung einer neuen Scheune zü Middelsfehr resp.
dje desfallsige Zimmer - und Mauerarbeit soll am

( 9 ) neunten Februar d . I.
Nachmittags 3 Uhr in Jülf Ahlrichs Wirthshause
mindestfordernd verdungen werden.

Nur bloß Sachkundige werden zur Concurrenz
zugelassen . Roffhausen den 24 . Jan . 1832.

, Joh . B . Becker.

Testaments - Eröffnungen.
1 . Das am 2ten d . M . vor dem Amte errich¬

tete gegenseitige Testament des Kaufmanns Frie¬
drich Popken zu Schaar und seiner Ehefrau Ta-
letta Marie, geborne Hayen, soll , da er am
15ten d . M . verstorben , so weit es seinen Nachlaß
betrifft , am

( 1 . ) ersten Februar d . I . ,
Vormittags 11 Uhr , auf dem Amte Hieselbst publicirt
werden.

Jever , aus dem Amte 1832 , Januar 18.
Strackerjan « Kückens.

2 . Das dem Amte übergeben « Privat -Testament
des Krämers Berend Dirks zu Oesterdeich und
dessen jetzt verstorbenen Ehefrau Minst Margare¬
the, gebornen Harms, soll am

( 4 . ) vierten Februar d . I.
Vormittags 11 Uhr auf hiesigem . Amte eröffnet und,
soweit es die Dispositionen der Letzern betrifft , pu-
blicirt werden.

' Amt Tettens 1832 , Januar 7.
Rössel.

Scheer.

Vergantungen.
2 . In Sachen des Auctionsverwalters von Har¬

ten in Jever , Imploranten , wider den Müller Jo¬
hann Hermann Harms zu Schaar , Jmploraten , pto.
Äsd . sollen die Key Jmploratem gepfändeten beiden
Kühe am

( 15 ) fünfzehnten Febr.
Nachmittags 2 Uhr in R . Ricklcfs Wittwe Wirths-
hause zu Schaar öffentlich mit Zahlungsfrist an die
Meistbiethenden verkauft werden.

Jever , aus dem Amte 1832 , Januar 25.
Strackerjan . Kückens.

2 . Am Dienstage den
( 31 . ) ein und dreißigsten Januar 1832,

Nachmittags 1 Uhr , sollen beym Duskohl mehrere Klaf¬
tern naßes , und trockenes Klafterholz , auch Pfähle,
sodann : Buchen , Eichen , Ellern und Eschen auf dem
Stamm , auf Zahlungsfrist verkauft werden.

Lever den 20. Jan. 1832.
A. Reling.



Z . Am ( i . ) ersten Februar
wird der Rest des Rockens , circa 12
Last, auf längere Zahlungsfrist, im Schüt¬
ting verkauft werden.
- I . L. Lehrhoff.' 4 . JnAuftrag des Herrn A . S . Eyting werde
ich am Sonnabend den
- ( 4 . ) vierten Februar d. I.
Nachmittags 1 Uhr präcise , in dem Lagerhause des
Herrn Verkäufers , eine schöne Ladung Stettiner Krvhkn
balken , reichlich 100 Stück von 12 bis 62 »^ Fuß
Lange , bis Zoll in Bierkant dick, eichene Pfo¬
sten , 2 '/, . bis 3 Zoll dick , 4 '/ ^ bis 9 '/4 Fuß lang¬
eichene Dielen lf/4 bis 1 ^ /4 Zoll dick , 3bis 17 >/4
Fuß lang , Stettiner l '/z - zöll . sichten « Diel n , 20 bis
31 Fuß lang , 12 Zoll breit ; ferner : eine Ladung Me-
meler ll/2 - und 1 - zoll . sichtene Dielen , ^ bis 22^
Fuß lang , und 3 - zoll . sichtcire Pfosten , 4sH bis 0V4
Fuß lastg , nebst einer -Partbey lr/4 -zoll . Schwedische
Dielen , auf Zahlungsfrist öffentlich meistbietend ver¬
kaufe » , wozu Liebhaber eingcladen werden . Sämmt-
liche - Hohwaaren sind am Morgen vor dem Verkaufe
frcy zu besehen . - - Varel 1832.

A . Gramberg, Makler.

Verheurung und Verpachtungen.
1 . Unterzeichnete will am

( 4 ) vierten Februar d . I - ,
in dem Wirthshause des Kirchspielvogts Herrn Dirks,
8 Matten und 5 Matten Land bcym Dünkages , ei¬
nen Garten bey Moseshütte , einen Garten am Hohl¬
wege , öffentlich nach den alsdann vorzuleg,enden Be¬
dingungen verheuern lassen . . .

'

Wittwe Scheer.
2 . Ich habe folgende

'
Grundstücke , welche theils

hem Herrn Cämmrath Jansen , theils mir zugehören,
von May 1832 -an , auf ein oder mehrere Jahre zu
verpachten , und lade die Liebhaber ein , sich deshalb
am Sonnabend den

( 4 . ) vierten Februar,
des Abends um 5 Uhr bey dem Herrn Trade Zim,
mermann im schwarzen Baren Hieselbst einzusinden.

1 ) 4 Matten Dreesche bey dem Kirchhofe belegen,
worüber der Fußweg gebet ; verpachtet gewe¬
sen an den Schlächter Hecro Heeren.

2 ) 4 Matten bey dem Dannhalm . k
3 ) 2 Matten , Kleithüne genannt , am Wege zum

Buskohl . Diese beyden sä 2 und 3 genann¬
ten Landstücke , zuletzt verpachtet an den Licht-
zicher Hinrich Peters.

4 ) 3 »^ Grasen,im heiligest Land «. -
5 > 6 Matten Moorland hinter dem Dünkagel,

zum - alksährig
'en Mähen . '

6 ) 2 Matten in der Wiedel , zum jahrl . MÄen.
7 ) Einige

'
zum Bau mit Gartensrüchten bjs jetzt

benutzte Lecker , gegen Coß Mühle über bele¬
gen , zum ferncrn Bau mit Gartenstüchten.

T h a d e n.
3 . Die Frau Wittwe Mosborn will ihr an

der St . Anncnstraße stehendesKaufmannshaus , worin
sich viel Bddertraum , ein großer Keller , Kaufmannö-

laden und andere für dieHandlung sehr passende Bk ^
quemlichkeiten befinden , am Sonnabend den'

( 11 . ) eilften Febr . 1832,
Abends 6 Uhr , im Hause des Herrn Gastwirth König
öffentlich auf 6 Jahre verheuern lassen .

^

4 - Am ( 30 . ) dreißigsten Januar 1832,
Abends 6 Uhr , soll ein im Moorlande beiegener Dg,, !
ten , bisher von dem 'ftel . H . W . Hammerschmidt v « ,

'
abnutzt , aus mehre Jahre in des Herrn Gastwirlhs
Bille Hause vermiethet werden . ,

Kaufmann Ne sh .a u sen , als Vor- i
wund über Musketier Schmidt Kinder.

Notifikationen.
- 1 . Ich habe einen Acker , am Buskohler Wege,
aus ein oder mehrere Jahre zu verheuern.

Cammerrath Möhring.
- 2 . Eine Hauslingswohnung zu Bussenhausen,
welche -jetzt von dem Arbeiter Ede Hinrichs Tan.
nen chenützet wird , habe ich von Mai d . I . auf eist
oder mehrere Jahre zu vermiethen.

Jever den 12 . Januar 183L
. - - Seetz -en . -

3 - Ein zu dem hiesigen Waisenhausfostd gehö¬
riges bereits eingekommenes Capital von 500 Rthlr.
Gold , ist entweder sogleich oder auf den 22 . April
d . I - , gegen landesübliche Zinsen und gehörige Si¬
cherheit wiederum zinslich zu belegen.

Jever 1832 , Januar 23.
C . H . NicolauS,

zeitiger Provisor.
4 . Vom besten Lstsee - Rocken gebe ich bei Lasten,

Tonnen und Scheffeln zu bedeutend herabgesetzten
Preisest ad.

Jever 1832 , Januar 26.
A . U . Sechen.

5 . Eine an der neuen Straße stehende Woh¬
nung , welche jetzt von dem Arbeiter Hildehrand
bewohnt wird/ - habe

'
ich Mai 1832 -anzutreten , zu

vermiethen . ,
Jever . - ' C . D . Peters Wwe.

6 . Hinrich Meyer Wittwe zu Kiesa
'
u , Kirchsp.

Schortens , will den ĝrößten Lheil ihrer Wohnung ^
daselbst , nehst einen geräumigem . Gartest , May - dichs !
Jahres anzutreteü , auf ein Jahr verheuerst , und wol¬
len sich die Liebhaber bey Abraham Abrahams jv
Adickenhausen meldest «. - . .

7 .
'

Da der Händel mit Colonial - Waaren rc. nm
gestattet worden ist , empfehle ich solche zur geneigtes
Abnahme.

Auch habe ich ein Lager von engl . Steinzeug.
Hooksiel ., J2H . Dudden. 1

8 . Weil . And . Cordes Erben haben n »ch
zwei Wohnungen , an der kleinen Burgstraße belegen,
auf kommenden May zu vermiethen . . . . .9 . Ich habe zwey, von mir bisher benutzte
Gärten , im Moorlande belegen , unter der Hand zu
verheuern . Heuerliebhabcr wollen sich bey mir kin-

sinden . Jever im Januar 1832 . . ,
S 0 l f f.

(hiebei eine Beilage.)



Beilage zu 5. 1832.
Verpachtung und Verheurungen.

1 . Frrrich Liarts Siamken Wiltwe Benesicial-
Erben wollen das zur gedachten Erbmasse gehörige
Landgut zum Ncuaugustcn - Groden , groß yU ml ».
37 Matten , auf May 1832 anzutreten , stückweise auf
„'

„ Jahr verpachten . Hcuerlnsti '
ge wollen sich am

( 11 . ) eilften Febr . d . I.
N-chmiitags in Folkert Gcrdes Wirthshause zu Neu¬
garmssiel einsinden , woselbst auch 3 Tage vorher die
Bedingungen zur Einsicht liegen.

. . Stumpens den 20 . Jan . 1832.
I . H . F o cken c . m.

12 . Am ( 7 . ) siebenten Febr . d . I.
Abends 6 Uhr , sollen im Wirthshause des Herrn C.
F. Claaßcn dieftlbst ., 10 Matten stand in der Klei-
burg , in mehreren Stücken belegen , welche den Erben
des weil. D . C . Koch gehöre » ) auf 3 oder 6 Jahre,
im Grünen zu benutzen , öffentlich an die Meistbie¬
tenden verheuert werden.

Jever 1832 , Jan . 26.
O st e r t u n.

3 . Nicklcf Thaden Ulfers Erben Häuslingshaus
bei Hormersiel , soll am

( 9 . ) neunten Februar d. I.
Nachmittags, 4 Uhr, in Schröders Wirthshause , May
1832 anzuireten , verheuert werden.

4 . DaS der Frau Wittwe G . W . Tbümmel
gehörigeHaus nebst Warf an der Schlachtstraße be»
legens welches jetzt vom Herrn Jsaac Ahrens bewohnt
wird, . fall am

( 7 . ) siebenten Februar 1P2
Abends 5 Uhr im Schütting zu Jever , auf 3 Jahre
Meliert werden . ^

Notifikationen.
.1 . Nach ' der Resolution Höchstverordneter Re¬

gie,rung , welche den Kreisdeputirten einer zu rrrich-
tmbent.Psiva -t - Brand - Versichcrungs - Gesellschaft für
bewegliches Vermögen , zu weiterer Mittheilung an die
Districts - Deputaten und Interessenten übersandt ist,
würde zup Erlangung der notbwcndigen Privilegien,
»inf .dirccte Bitte bei Seiner König ! . Hoheit,
unfern gnädigsten Landesherr », nothwendig seyn«
,, , Nach , mehrfacher - Aufforderung ersuche ich daher

gugi Zweck dieser Gesellschaft erwählten Kreis-
und . Distrfitß - Depusirten . so . wie jeden Interessenten,
^ Eerusich . besonders dafür interessirt , vorzüglich in
den Distsictcn wo keine Deputir .se erwählt sind , sich
A Dienstage den 7ten Februar d . I . , , Morgens 10
Uhr im schwartest Äd'

ler zu ..Äster General « Versamm¬
lung einzufindew/ ' stm die '

gewisse Eiklärung abzuge-
stach , fast 4 -jähriger ' Verzögerung und den ge-machten Schwierigkeiten auch dev . allgemeine Wunsch

W Errichtung der Gesellschaft noch vorhanden , undwen » dieses der Fall , um zu den ferneren Schritten
Auftrag zu rrtheiten . , > -
. Das Nichterscheinen eines Deputirten oder In»
Mssen.ten aus einemDistricte wird sd angesehen wer-

. ? puffen , als wenn dessen sämmtliche Interessentenu > die ferneie Theilnahmc oder Fortsetzung verzichten.- Fr1 -ed -r . -v.on - Thünen.

2 . Ich habe eine Parthi '
e zwey Jahr alles Rüböl

lagern , wovon ich zu billigen Preisen verkaufe.
Jever den 26 . Januar 1832.

A. U . Seetzen.
3 . Oldcnburgische Gemeinde -Ordnung vorräthig

bei I . F . Trendtel.
4 . Da sich zur Belegung der in ( lasset vorhan¬

denen 800 ^ Wiarder Vacanz - Gelder zu 5 pCt.
keine sichere Gelegenheit gefunden , so werden solche
nunmehro , gegen gehörige Sicherheit , zu 4 '/ , pCt.
ausgeboten . Januar 1832.

Thormäh len.
5 . Bei I , G . v. Thünen zu Suddens steht noch

der vom vorig . Jahre bekannte Hengst zum Beschälen.
6 . (Literatur .) Rundes oldenburg.

Chronik zu i Rtl . Gold , so wie „ Lebens-
geschtchte der Giftmörderiu Gottfried,"
2 r Thl . , ie u . 2 e Abth . zu i Rtl . 26 gr.
Gold , von Voget , vorräthig bei

I . F . Trendtel.
7. Es ist ein in rothrm Corduan gebundenes

Taschenbuch verloren gegangen , wahrscheinlich zwischen
Crildumcrsiel und Hooksiel . Wer solches dem Haus¬
manne Tamme Faselius Gerken zum St . Jooster
Groden unverletzt zurückliefcrt , hat von demselben
1 Belohnung zu empfangen.

8 . Ausgangs Febr . d . I . habe ich in Commis¬
sion 1000 zinslich zu belegen . Aren.

9 . Als Vormund über CH. Friedr . von Cölln
zu Utters Sohn , habe ich von Stund an 250 «E Gold
gegen 5 pCt . Zinsen und ganz sichere erste Hypothek
auf Landgütern zu belegen.

M . CH . Tie mens.
10 . Unterzeichneter empfiehlt seinen bekannten,

diesem Frühjahr 5 - jahrig werdenden , hellbraunenHengst,
welcher von der schönsten und besten Race ist , zum
Beschälen der Stuten . Schilldeich 1832.

Fried . Willms Gerrits.
11 . Es wünscht Jemand , der seit mehreren Jah¬

ren in einer Colonial -Handlung gestanden , um May
d . I . in ähnlichen Geschäften anderweitig angestellt
zu werden.

Nähere Nachricht ertheilt daS Jev . Jnt . - Comt.
12 . Ich kann um Ostern oder May d. I . einen

Lehrburschen gebrauchen.
Jever 1832 . A . H . Holtzinger,

Maler und Glaser.
13 . Ich kann Ostern d. I . einen Lehrburschen

anstellen . R . Remmers,
Schustrramtsmeister zu TettenS.

14 . Zur gründlichen Erlernung der Schlosser,
proftssion wünsche ich gegen Ostern einen Lehrling;
wer hierzu Lust hat , kann sich bey mir melden.

Joh . Gottf . Wilamovius,
' Schloffermeist . zu Hooksiel.

15 . Joh . Schmidt Ehefrau will ihr Haus
auf dem Wiardergroden unter der Hand verheuern
odet verkaufen . Heuer - oder Kausliebhaber können
sich zu jebor Zeit bey C. H . Rädecker zu Hohen¬
kirchen öder bey Ed o Ziuden zum Wiardergroden
« insinden und «« ordiren.



. 16. Sogleich oder um Ostern kann ich einen
Lehrling anstellen ; auch habe ich May d . I . eine
Stube zu vermiethen.

Jever im Januar 1832.
G . T . Fleßncr, Conditvr.

17 . Der Hausmann Betend Dircks bei Hook¬
siel , im Kirchspiel Sengwarden , hat noch den bekann¬
ten hellbr . Hengst zum Bedecken der Stuten stehen.

18 . Da des weil . I . H . Immen Hauslings-
HauS zum Wüppelser Altendeich , in demlnngesetzren
Verheurungs - Termine nicht verheuert ist/ . so können
Heuerliebhaber sich Key dem Unterzeichneten einfinden,
um mit demselben zu rontrahiren.

Nauens den 14 . Jan . 1832.
Ubbe Martegs Ubben.

19 . Mein zu Mederns stehendes Häuslings-
Haus , welches zu zwei Wohnungen eingerichtet ist,
will ich auf ein oder mehrere Jahre, . May 1832 an-
zutreten , verheuern.

Liebhaber dazu wollen sich au den Kaufmann
Lohe zu Hohenkirchen , welchen ich hiermit zur Ver¬
heurung bevollmächtigt habe , wenden.

Jever dem 19 . Jan . 1832.
" Frerich Staschelr Harms.

' 20 . Da das von dem Schustcrmeister Friedrich
Flügel bewohnte an der großen Burgstraße Hieselbst
belegen « Haus , indem neulich Statt gehabten öffent,
lichen Verheurungstermine nicht verheuert worden,
so soll jdasselbe nunmehro unter der Hand verheuert
werden , und können die Heuerliebhaber sich deshalb
bei dem Unterzeichneten einfinden und mit demselben
rontrahiren . Jever 1832 , Januar 25.

B . H . S i e b e ls , m . n.
. 21 . Ich kann Ostern oder May d. I . einen

werkverständigen Gesellen , der die Zimmer - und Mau¬
erarbeit versteht , gebrauchen.

G - R . GerdrS zu Friederikensiel.
22 . Ich habe ein Haus in der Rosmarienstr . ,

worin 2 heizbare Stuben , geräumiges Vorhaus , Küche
und trockner Keller , auf May anzutreten , zu vermiethen.

Auch habe ich noch einen ganzen und zwei halbe
Aecker , zu Gartenfrüchten , auf der Südergast , zu ver¬
pachten . Liebhaber wollen sich bey mir einsigden.

. . . . Königsbaven.
23 . 8 Matten bestes Grünland , in der Nähe

von Jever , belegen , sind auf May d . I . , als Weide¬
land zu , benutzen , noch zu . verpachten . Nähere Aus¬
kunft hierüber ertheilt der Herr Pupillknschreiber - Gl-
hülfe Gerdes in Jever . 1832-

24 . Peter . Ah mels hat sein Krugbaus mit ei¬
ner vollständigen Bräuerey und Gartengrund zum
Wüppelser Ältendeich , -noch zu verheuern . Liebhaber
dazu können sich bey ihm einfinden und rontrahiren.

25 . Bei Unterzeichnetem sind diesem Frühjahr
beständig gedrechselte .Spathölzer . zu haben, . welchesü «k(
den geehrte » Schmiedemeistern in «gütige . EkjvNe,ru >ng
bringt . Zugleich bemerkt er noch , daß auch dicfin
Sommer wieder «fortwährend Docken bei ihm vorräthig
seyn werden . - > ^ JakLb . Laken'
' 1 < - n ! bei . Hohenkirchens fr

«26 . n Ich kann , um Ostern einen LebrburschLN-
anstellen . u , i

'
KniphaüserM 1ZZ2 . « .

. Ao -HNvw Gl« h-a yd .
Böttcherwkisterr

27 . Ich will mein zn Schaarrcihe stehendes
Häuslings - Haus nebst Garten unter der Hand ver¬
kaufen . .

'

Nachrichtlich wird bemerkt , daß der Kaufpreis
zum großen Theil in dem Hause zinsbar stehen blci,
den kann.

Schaarrcihe 1832.
Michel Anton Lüken.

. 28 . Auf Veranlassung mehrerer mei-
: ner geschätzten Gönner und Freunde habe
: ich mich entschlossen, hinsichtlich meiner Leih,

bibliothek, eineAenderung zu treffen, indem
ich den Betrag für ' 6 wöchentliche Lesen a
Buch auf 2, Z und höchstens 4 Grot hiemit
festsetze . Wer nun aber von den Stadt-
undVvrstadtbewohnernim Jahre lesenwill,
muß jährlich pränumerando 2 Rthl . 56 gr.
Cour . , halbjährig 1 Rthl . 36 gr . Cour, u,

' vierteljährig 60 gr . Cour . , für i Buchjahr-
: lich 1 Rthl . 36 gr . Cour . , halbjährig 60 gr.
! Cour , und vierteljährig 36 gr . Cour, ge¬

ben , und kann die Wechselung 2 bis 3 in
der Woche statt haben , dahingegen das Le¬
sen auf Subscription anstatt in Courant,
dann in Gold bezahlt wird . SchlicßlichM

. ziehe ich mich auf die in meinem Lesecata-
^ loge .angezeigten Bedingungen und empfehle

mich einem geehrten Publicum angelegent¬
lichst. Jever den 25 . /Jan . 1832.

- . - - « I . - F . T r r n d t e l.
29 . Ich habe im Februar dieses Jahres 600 «A

und sofort 3 bis 400 «E gegen sichere Hypüthek ' Ms-
lich zu biegen . - ^

Jever den 19. Januar 1832 . u ! -
" B . C . Grhtels.

30 . Ein guter großer Bügelstuhl ohne Polster
steht zu verkaufen bey dem .

Tlschretmeister
' Deiken.

31 . Ein Knabe pon guter Erziehung - - gm
sten vom ' Lande - der Lust ' hat die SchllvmpcheMo?
fession zu erlernen » kann sofort ein Unterkömmen stll-
den . Das ' Nährte in der Expedition di Bk . . . /

^ I2 . Ich habe die,ioon der verwittw . FkauJond-
phisicus Toel bewohnte Nebenwoh !nu '

ng, . jUch W « Y. H
heriehen, . . »o.chr > 1

" '
. . . . . .Schwiege .r

'
Wtttw^

, . 33 , Als Prdvisor
^ der Prediger . Desvltinngß -CM

habe ich 70 . Rthlr . in Goldig gegen 5 '
pCt, , Wsi»

hypothekarischer Sicherheit
'
zu belegen.

. . . . . . . . . r , - . . M ' - 'Lst .ritz-
7 3l^ Mebrue . kleine ssu- AöA ,Eap ! tali «n habt
ich in Commission , gegen .erste Hypothek ^ zu . bclegfn.

^ k-E » '3arltz.
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